
 

NEWSLETTER 01/2025 
Liebe Freunde von Grace Home 
 
Wiederum lassen wir euch am Leben in Indien 
teilhaben. 

DIE KINDER 
Unseren Buben geht es gut. Sie sind alle gesund und 
wachsen körperlich und auch geistlich im Glauben. 
Wir sorgen für reichhaltiges Essen, und natürlich 
dürfen sie bei uns auch genug essen. Im Frühling wird 
Nagaraj mit dem Master in Computer Application 
fertig. Danach wird er eine Art Praktikum absolvieren. 
r möchte gerne in Bangelore arbeiten. Auch mit einer 
guten Ausbildung ist es nicht einfach einen Job in 
Indien zu finden, weil sich hunderte von Menschen 
für den gleichen Job bewerben. Bitte betet, dass es 
möglich ist, dass unsere Jungen auch nach der 
Ausbildung einen Job finden und ihr Leben meistern 
können. An einem verregneten Wochenende vor 
Weihnachten haben wir gebastelt. Malessan einer 
unserer Jungen der auch am College studiert, hatte 
für einige Tag frei und besuchte uns. Wunderschöne 
Weihnachtsdekoration ist entstanden. 

  

         
Es ist schön zu sehen, wie sie mit Hilfe vom Internet 

ihre eigenen Ideen entwickeln und 
richtig kreativ werden. Für uns ist 
das auch eine Art von Bildung, 
denn in der Schule in Indien 
können Sie sowas nie machen. Für 
Weihnachten durften alle Jungs 
ein Hemd und eine Hose als 
Weihnachtsgeschenk aussuchen.  

DIE SCHULE 
Im Moment haben wir 200 Kinder an unserer Schule. 
11 Lehrerinnen unterrichten unsere Schüler. Wir alle 
als Team, versuchen eine sehr gute Ausbildung zu 
geben mit einem angemessenen niedrigen Schulgeld, 
so dass auch arme Familien ihre Kinder gut bilden 
können. Unsere Schulleiterin, eine gläubige Frau, 
leitet die Schule sehr professional. Wir sind dankbar. 

 
Nun durften wir noch 2 neue Busse kaufen mit 
welchen wir nun auch die kleinen Dörfer mit den 
engen Strassen befahren können. Es war ein langer, 
mühsamer Weg mit all den Papieren, aber nun sind 
wir sehr dankbar für diesen Segen.  

Die Schulzimmer von den kleinen Schülern haben wir 
farbig bemalt. Wir legen gerne Wert auf Schönes. 

  
Alle unsere Angestellten kommen aus der Nähe und 
sind dankbar, dass Sie einen Job haben. Es ist uns 
wichtig, die christlichen Werte auch untereinander 
zu leben, und unser Team zu schätzen. Weihnachten 

      
feierten wir nur mit den Schülern, alle erhielten   
Cake und wir erzählten die Weihnachtsgeschichte. 



 

DER NEUBAU 
Bald ist das Bubenhaus fertig. Im Moment fixieren wir 
die Fenster. Innen fehlt noch einiges, wie der Strom, 
die Lichter usw.  Die Badezimmer müssen auch noch  

       

fertig gemacht werden mit allem.  Es gibt schon noch 
Arbeiten zu tun. So auch noch die ganze Mauer um 
die Schule und der 2. Eingang. Wir hoffen aber, dass 
wir bald fertig sein können, und auch immer wieder 
die Arbeiter bekommen, welche die nötigen Arbeiten 
tun. Die Verlässlichkeit der Arbeiter ist anders als 
hier. 

MISSIONSARBEIT 
Am 22. Dezember haben wir bei einer 
Weihnachtsfeier mitgeholfen, wo ca. 800 Leute 
teilnahmen. Das Programm war vielfältig, mit 
Liedern, Sketch, Essen und einer Predigt. 20 Leute 
haben sich zu Gott bekehrt. Einige Tage danach fand 
ein Jugendmeeting statt, wo Anbu gepredigt hatte.

  
Menschen, die sehr interessiert sind am Glauben 
verschenkten wir eine Bibel. Leute vom Team 
besuchen nun regelmässig die Familien und 
organisieren Gebetsgruppen, wo die interessierten 
Menschen mehr von Jesus Christus hören und auch 
zusammen in der Bibel lesen können. 

Ich versichere euch; wer meine Botschaft hört und an 
Gott glaubt, der mich gesandt hat, der hat das ewige 
Leben.                                      Johannes 5, 24 

Das Haus einer gläubigen Familie ist abgebrannt. Das 
Mädchen verlor auch ihr Zertifikat vom 12. Schuljahr. 
Sie verlangte in der Schule ein neues, welches ihr 
nicht ausgestellt wurde, da sie ein Dalitmädchen ist.  
Ohne Zertifikat vom 12. Schuljahr kann man nicht an 
ein College gehen. Sie war verzweifelt. Die Familie 
und einige andere Christen beteten.  Später, als das 
Mädchen nochmals in der Schule nachfragte wegen 
dem Zertifikat, wurde es ihr ohne weitere Fragen 
wieder ausgestellt. Nun kann sie sich für eine 
weiterführende Ausbildung anmelden. Sie ist so 
dankbar Gott gegenüber, das ist für sie ein Wunder 
Gottes. Halleluja. 

Wenn ihr glaubt, werdet ihr alles bekommen, worum 
ihr im Gebet bittet.              Matthäus 21,22 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Danke vielmals für eure treue Unterstützung 
finanziell und im Gebet. Ohne eure Mithilfe und 
Gottes Gnade wäre diese Arbeit nicht möglich. 

Gott segne euch. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Barbara & Anbu    

 

DANK 
* für das Weihnachtsprogramm 
* für die 2 neuen Busse 
* das wir noch das Evangelium erzählen dürfen 
* für unsere gute Schulleiterin und die Lehrerinnen 
* unsere Jungen, in der Schule und Ausbildung 
* für genug Regen in den letzten 3 Monaten 

GEBETSANLIEGEN 
* für Kleingruppen und gute Betreuung Gläubigen 
* für Nagaraj, dass er einen Job findet 
* für die Ausbildung aller unserer Jungs 
* für finanzielle Mittel um das Bubenhaus fertig zu stellen 
* für den Neubau und die richtigen Arbeiter  
* für das Schulexamen im April  

 


